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Fortbildung Medizinischer Kinderschutz

• Medizinische Kinderschutzarbeit und typische Befunde
o Pia Manjgo, Kinderchirurgie Oberärztin, Kinderschutzmedizinerin (DGKiM)

• Medizinischer Kinderschutz anhand eines Fallbeispiels – Ein Schauspiel
o Team Kinderschutzgruppe

• Interaktive Fallbearbeitung
o Pia Manjgo, Kinderchirurgie Oberärztin, Kinderschutzmedizinerin (DGKiM)

• Kinderschutzambulanz am SPZ - Arbeitsweise am Beispiel sexueller Missbrauch 
und Adipositas
o Marie Ryckmanns, Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin, Kinderschutzmedizinerin (DGKiM)

• Offene Fragen 

PAUSE: 30 MINUTEN  PAUSE: 30 MINUTEN PAUSE: 30 MINUTEN



Team der Kinderschutzgruppe

• Pia Manjgo
◦ Oberärztin Kinderchirurgie, Kinderschutzmedizinerin, Teamleitung

• Marie Ryckmanns
◦ Fachärztin für Pädiatrie, Kinderschutzmedizinerin

• Isa Trummer (Oeken)
• Assistenzärztin

• Eva Seidemann
• Dipl. Sozialpädagogin

• Stefanie Frank
• Familien-Kinderkrankenschwester, Expertin für Early Life Care MSc

• Kareen Könner
• Fachärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie

• Dr. Caterina Pöltenstein
• Fachärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie



Medizinischer Kinderschutz
anhand eines Fallbeispiels

Ein Schauspiel



Notaufnahme

• Diensthabende Ärztin

• Eltern

Kinderschutz Konsil



Station

• Stationsärztin

• Pflege

• Fr. Ryckmanns - Kinderschutzmedizinerin



Abklärung nach AWMF S3+ Leitlinie

• Blutentnahme inkl. erweiterte Gerinnung

• Röntgen-Skelettscreening

• Sonographie des Abdomens & des Schädels (ggf. CT Schädel)

• Augenarzt

• Interaktionsbeobachtung

• Weitere Diagnostik je nach Befunden



Pflege

• Anamnese 

• Pflegezustand, -gewohnheiten

• Ernährungsstatus, -gewohnheiten

• Allgemeine Eltern-Kind-Interaktion

• Pflegedokumentation



Interaktionsbeobachtung Early Life Care

• Anamnese: Kinderwunsch – Schwangerschaft – Geburt – erstes 
Lebensjahr

• Eltern-Kind-Interaktionsbeobachtung im vorsprachlichen bzw. 
frühsprachlichen Bereich

• Videogestützte Interaktionsbeobachtung zur Anleitung „Baby lesen“



Sozialpädagogische Erhebung 

• Sozialanamnese 

• Beratung und Unterstützung

• Schweigepflichtsentbindung



1. Fallbesprechung im Team

• Befunde aller Professionen werden dargestellt und besprochen

Zur abschließenden Bewertung sind noch weitere 
Untersuchungen nötig



Kinder- und Jugendpsychiatrisches Konsil

• Je nach Alter des Kindes kinder- und jugendpsychiatrische 
Einschätzung der Mu-Ki-Interaktion bzw. des Kindes/Jugendlichen

• Psychisches Befinden der Mutter (Zwänge, Ängste, Depression etc.) 
ggf. Empfehlung erwachsenenpsychiatrische Diagnostik und 
Weiterbehandlung



2. Fallbesprechung im Team

• Befunde und Eindrücke aller Professionen werden zur gemeinsamen 
Entscheidung zusammen geführt

Kinderschutzmedizinische Bewertung



Fallkonferenz

• Alle Beteiligten inkl. Vertreter des Jugendamts (Eltern, KS-Team, evtl. 
Dolmetscher, Großeltern)

• Besprechung der nötigen Maßnahmen sowohl aus medizinischer wie 
auch aus jugendhilflicher Perspektive

• Jugendamt erstellt ein Schutzkonzept (z. B. FamKi, SPFH, EB)

• Ärztliche Kontrolltermine in der Kinderschutzambulanz oder beim 
Kinderarzt



Danke für die
Aufmerksamkeit !


